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Pressemitteilung 

Entdeckertouren für Groß und Klein in den Sommerferien im Naturpark 
– Tipps für Natur erleben, verstehen und bewahren in der Region 
- neue Trekkingplätze im Naturpark laden zur naturnahen Entdeckungsreise ein 

Der Naturpark Saar-Hunsrück erweitert sein Angebot für naturbegeisterte Gäste und Outdoor-
Fans: Ab sofort stehen zwei neue Trekkingplätze in Kirf („Saargau“) und Tawern („Römertempel“) 
zur Verfügung. Ausgestattet mit befestigten Zeltplattformen, Picknicktischen und modernen 
Komposttoiletten, ermöglichen sie ein naturnahes, umweltfreundliches Übernachten inmitten der 
Kulturlandschaft. 

Die Trekkingplätze sind nicht ausschließlich Wandernden vorbehalten – sie stehen allen 
Interessierten offen und können bequem über die Website der Saar-Obermosel-Touristik 
https://www.saar-obermosel.de/buchen/trekkingplaetze#/unterkuenfte gebucht werden. 

Weitere naturverträgliche Trekkingcampmöglichkeiten im Naturpark befinden sich entlang des 
Saar-Hunsrück-Steigs im Saarschleifenland. Informationen und Buchungen sind unter: 
www.saarschleifenland.de/trekking-camps möglich sowie in der Nähe der Nationalpark-Tore  
• Nähe Keltenpark in Otzenhausen 
• Nähe Erbeskopf 
• Nähe Wildenburg 

Wer neben einem Trekking-Abenteuer, eine Wanderung auf den zahlreichen Themenpfaden im 
Naturpark unternehmen will, um die Natur mit allen Sinnen zu erleben, kann weitere 
Entdeckertouren erkunden, wie z. B.: 

• Die Traumschleifen Hunosteiner Klammtour und Zauberwald bei Hattgenstein 

• Das Traumschleifchen „Wildkatzenpfad“ im Wild- und Wanderpark Weiskirchen 

• Die Traumschleifen Litermont-Sagenweg und Wolfsweg 

• Die „Magmatit-Kuppenrunde“ zum Krummen Stein bei Dörsdorf, Stadt Lebach 

• Der Waldspazierweg „Klingelfloß“ und der „Bienen-Erlebnispfad“ bei Finkenrech 

• Der Premiumwanderweg „Tiefenbachpfad“ bei St. Wendel 

Besonderes Augenmerk liegt auf dem Tiefenbachpfad: Am Einstieg beim Wendalinushof informiert 
eine geologische Tafel – Teil der Reihe „Geologische Zeitreise“ – über die Entstehung und 
Entwicklung der heutigen Landschaft rund um St. Wendel. Insgesamt zwölf solcher Tafeln im 
Naturpark bieten vertiefende Einblicke in geologische Prozesse und die Entstehung unseres 
heutigen Landschaftsbildes und fördern das Bewusstsein für den Wert und die Dynamik unserer 
Umwelt. 

Weitere Infos unter https://www.saar-hunsrueck-steig.de; 
https://www.bostalsee.de/aktiv/wandern/premiumwanderwege, 
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Machen Sie sich auf den Weg den Naturpark zu erforschen.  

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 
06503/9214-0. 
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